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ec Dates den 21. Aan #30 1808. 
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Se einer langen Ztit, in SS fläche bieſes Geſtirus ſich befinben, 
cher wir die Sonne in ihrer reinſten J fo dienen fie bekauntlich, die Zeit zu 
Schonheit laben, tritt win wieder ei⸗ finden, in welcher ſich die Sonne um 
ne Epoche ihrer Flecken ein. Die | ihre Axe bi ewegt, ſo wie ſie es auch 
gegenwärtigen Beobachtungen beſchäf⸗ find, 24 wir die Kenntniß dieſer 
tigen bé ſchon mit der zweiten Re- 2 Rotation überhaupt danken. Sie 
dolutien derſelben. Ich habe fie zuerſt wurden 1610 den 8. Dezember in 
den 24. May entdeckt. Seit dieſem England zuerſt entdeckt. Johann 
Lage vergeößern und vermehren fiel) Fobricius Phryſſus, Scheiner und 
ſich täglich. Die legten Tage it ih⸗ 3 Galilei beſchaͤftigten ſich die erſten 
pr Anzahl bereits auf ſechs geſtiegen f vorzugsweiſe mit den Beobachtungen 
und einer derſeſben iſt von beträcht: J derſelben. In den neueren Zeiten 
licher Größe und von ausgezeichneter 3 lieferten Schröter und beſonders Her⸗ 
Farbe. Ich bot die Beobachtungen f ſchel beträchtliche Erweiterungen über 
fort, fo oft ſie die neue ſehr See? bieſen Gegenſtand. — Nach dem Be⸗ 
fine Witterung erlaubt. — Da die- richte eines arabiſchen Schriſiſleller 
de Flicken hne Zweifel aaf dir Ober- ſe len ſich 66 nach PS a 
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Flecken fo angehäuft haben, daß die 
Sonne nur noch mit der einen Hälfte 
ſchien und dieſe Verfinſterung dauer⸗ 
te volle neun Monate. 
ſelten, daß man fie auch mit uns 
bewaffneten Augen ſieht und die Pe⸗ 


kaunt. — Dieſe Bewegung der Son⸗ 


ne um ihre Axe von 25 Tagen 14 


Stunden 8 Minuten, muß von ei⸗ 
Kb Stoße rühren, den die Sonne 
außer ihrem Mittelpunkte erhalten 


hat und ſolche Impulſionen haben 


nothwendig, nicht blos eine Rota- 
tion um den Mittelpunkt, ſondern 
auch eine fortſchreitende Bewegung 
dieſes Mittelpunkts ſelbſt zur Folge. 
Auf di ſen ſehr einfachen Schluß iſt 
mau demungeachtet erſt ſehr fpät ges 
kommen. Erſt die neueſten Unter⸗ 
ſuchungen haben ihn vollkommen be⸗ 
ſtättigt. Nach ihnen bewegt ſich un⸗ 
ſere Sonne, indem fie alle ihre 
Planeten und das zahlloſe Heer der 
Kometen mit ſich reißt, gegen das 
Sternbild Herkules zwiſchen der Leyer 
und der nördlichen Krone. Dieſe 
eigene Bewegung der Sonne, die, 
nur in verſchiedenen Beziehungen, in 
allen Zeiten keine kleine Rolle ſpielte, 
iſt ein Beweis mehr von ihrer Aehn⸗ 
lichkeit mit allen Fixſternen, an wel- 


chen wir ähnliche Bewegungen ſehen. 
Dieſes Fortrücken aller Himmelskör⸗ 


per, ſo gering es uns auch in einem 
Zeitraum von wenigen Jahren der 
zungeheuern Entfernungen wegen er⸗ 


ſcheint, geſchieht doch mit einer un⸗ 


JJ ꝙ 


Es iſt nicht 


den. 


UH 


ichen Ropodität. . 
Arktur in einem Jahrhundert A a 

gen Süden. Iſt feine Parallore gt 
ne Sekunde, ſo legt er in einem 


So geht 


Jahre mehr als 80,000,000 Meilen 
ruanuer hatten fie bereits mehrere N 
Jahrhunderte vor den Europäern ge⸗⸗ 


Littro w, 
k. Aſtronom. 


preuſſen. 
Die Königsberger Zeitung vom 


16, May enthält Folgendes: So ges 


wiſſenhaft ſich auch Preuſſen angele⸗ 
gen ſeyn laßt, die gegen Frankreich 
und Rußland übernommenen Ver⸗ 
pflichtungen wegen Unterbrechung des 
Verkehrs mit England und Schweden 
in Ausübung zu bringen, ſo werden 
doch noch hin und wieder die Verſu⸗ 


che erneuert, das Benehmen, welches 


die Preußiſche Regierung in dieſer 


Beziehung beobachtet, in einem zwey⸗ 


deutigen Lichte darzuſtellen. Ein ſol⸗ 
cher Verſuch iſt die in Nr. 460. der 
Liſte der Hamburger Börſenhalle von 
dieſem Jahre enthaltene, aus Helſingör 
vom 11. März datirte Anzeige, daß 
daſelbſt ein Preußiſches Schiff, Ka⸗ 
pitän Gerrin, von Meinel, aus der 
Nordſſe angekommen ſey, weſches, 
außer Kaffee, auch eine große Menge 
Baumwolle nebſt anderen Waaren 
aus Schweden mitbringe, die alle 
auf der Achſe weiter fortgeſchafft wur⸗ 
Obwohl dieſe Nachricht ſich 
ſchon dadurch als ungegründet wider⸗ 
legt, daß, wenn das Schiff die ge⸗ 
dachte Ladung gehabt hätte, ihm in 
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Srundfäge, wie von Preußen und 
den übrigen Kontinental⸗ Mächten, 
befolgt werden, das Abladen der 


Masten zur Land Beförderung ſo 
wenig, als der ungehinderte Abgang 
geſtattet worden ſeyn würde; fo wur⸗ 


de von dem Preußiſchen Gouverne⸗ 
ment dennoch der Ei 


de * 


Schiffes wegen des durch jene Anz, 


zeige wider ihn erregten Verdachts 


zur Verantwortung gezogen, und ei⸗ 


ne genaue Ulnterſuchung der Sache 
verfügt. Bey dieſer hat aus den 
Dispoſizionen des Schiffers, Steuer ⸗ 
manns und der Matroſen, welche fie 
insgeſammt eidlich zu erhärten ſich 


bereit erklärten, ſich ergeben, daß 


das Schiff om 27. May 1807 mit 
einer Ladung Holzwagren von Mer 
mel nach Hull in See gegangen iſt, 
wegen erlittenen Seeſchadens in Nor⸗ 
wegen hat einlaufen, und daſelbſt 
wegen der mit ihm vorzunehmenden 
Reparatur bis zu Ende des Jahrs 
verweilen müſſen, worauf es am 27. 
Januar 1808 in Hull eingetroffen, 
und von da am 27. Febr. gos mit 
Ballast, ohne irgend welche Kauf: 
maqunsgüter einzunehmen, abgeſegelt 
iſt. Auf dieſer Rückreiſe legte es 
abermals in Norwegen an, um zu 
hören, ob das Cattegat vom Eiſe 
frey ſey, lief den 8. März von da 
aus, kam am 10. im Sunde an, 
klarirte in Helſingör den 1 ., als 


Daͤnemark, wo gegen die Englischen } 
urd Schwediſchen Waaren dieſelben 


genthümer des 


und wurde durch widrige Rinde der 
zwungen, in Liebau einzulaufen, wo 
auch die Vernehmung der Schiffs⸗ 


mannſchaft erfolgte, die daher um fo 
mehr das Gepräge der Unpartheylich⸗ 
keit trägt, und das B 


, erläumderiſche 
leuer Anzeige zu Tage legt. d 
ken e 
Von Algeziras aus erblickte man am 
30. April ein Engliſches Konvoy von 
11 großen Schiffen, 35 Brigantinen 


und 2 Goeletten, unter Begleitung 


von 2 Fregatten und 1 Kriegsbrigg, 
das zu Gibraltar einlief. Es ſchien 
viele Lebensmittel und Kriegsbrdürf⸗ 
niſſe, aber keine Truppen am Bord 
zu haben. Am folgenden Tage ſegel⸗ 
te von Gibraltar eine Handelsflotte 
von 32 Kauffahrteyſchiffen unter Bes 


, deckung von 2 Fregatten ab. 


Großbrittanien. 
London am 10. May. Zufolge eines 
k. Befehls ſoll unſere Seemacht unter 
den jetzigen Umſtänden noch mit 25 Li⸗ 


nienſchiffen vom erſten, 20 vom zwey⸗ 


ten, 18 vom dritten, und Le vom vier⸗ 
ten Range, zuſammen mit 70 Linien⸗ 
ſchiffen vermehrt werden. Uleberdies iſt 
noch der Bau verſchiedener neuen Fres 
Hatten und kleinerer Kriegsſchiffe befoh⸗ 
len. Die Linienſchiffe Tigre, Minotaur, 
Triumph und Edgar, nebſt 3 Kuttern, 
ſind im Begriff nach der Gegend von 
Vlieſſingen abzuſegeln, um die daſelbſt 


verſammelten feindlichen Kriegsschiffe 


mit Ballaſt nach Memel beladen, aus, zu beobachten, 


fegslig denſelben Tag in die Stir, 
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Meteorologiſche Beobachtungen auf der k. 20 Sternwarte ig 


Jür den verffoſſenen rr Bi | 
Barometer Maximum 27' 10% den $. * 
Minimum 26“ 0. “%% den 2. = 
je: nördlicher Thermometer Maximum + 16% den 22. 
/ 5 f Minimum — 48 den 1. 
i Aussen fübfiäte eng Maxim, + 2664 den a 
Minim. — 5°3 den Kë ba ` 
Hygrometer Mit 315 den A o 
ap, f 


2 des Magnets 1413 teilt. 


2 Barometer nördlicher ei | | 
2. in Pariſer Thermo. Thermo. Thermom. le Se 
Zell u. Sigi Reaum. Reaum. Neaum. Hygromet. meter. 
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am anderweiten Vermögen des Schuld: 
ners nachſuchen koͤnnen. d 
Krakau den 17. May 1808. 
Joſeph von Nikorowiez. 
R Kannamil i 


Monkolskt. 

Aus dein Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
„Bauer Landrechte in Weſigalizien. 
FJendrzeſowiez. 
ä f 8 2 Sc 
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wird hiemit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Bernard Kuſia, ein Semi⸗ 


narium » Zögling aus Galizien ausge- 


wandert, und deſſen Aufenthalt ganz 
unbekannt i 8 
Gemaͤßheit des Kreisſchreibens vom 
25, Juni 1798 8, T. durch gegenwaͤrtiges 
Edikt hiemit oͤffentlich vo geladen, und 
zur Wiederkede oder Rechtfertigung ſei⸗ 
ner Entfernung binnen vier Monaten 
mit der Bedrohung aufgefodert, daß 
nach Verlauf dieler Friſt gegen denſel⸗ 
ben nach der Vorſchrift des Geſetzes 
derfahren werden wuͤrde. 
Gegeben Lemberg den drey und 
zwanzigſten May des ein Tauſend acht 
Hundert und achten Jahres. 
Ex Conſilio Sacr. cef, reg. Gu- 
bernii Regnorum Galiciæ et Lodo- 
meriae, e 1 


2. 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Königreiche Galizien und kodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Nach: 
dem der Thomas Switek (onders Ett, 
kowskt) ein Buͤrgersſohn aus Sie 
cienchow, Radomer Kreiſes ausge⸗ 


3 


on dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 


iſt; fo wied derſelbe in 


wandert, und deſſen Aufenthalt gauz un⸗ 
bekannt ıfl ; fo wird derſelde inemaͤßheit 
* Kreisſchreibens vom 18. Juni 1798 

. durch gegenwärtiges Edikt ber, 
mit oͤffentlich vorgeladen, nud zur 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ſeiner 
Entfernung binnen vier Monaten mit 
der ? KN aufgefordert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 


nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden wuͤrde. E 


Gë eben bemberg den ein und 
tanzt Mer en, SE 

acht Hundert und achten Jahres. 
Ex Conſilio sac. Caef. reg. Ge. 
berni regnorum Galiciae et Lodo- 
dë Ze 


2.85% 


meriae. 141 


és d 
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Von dem k. b. eandesgubernf der 


Koͤnigreiche Galizien und Lodo 
wird hiermit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Adalbert Przegalinskt, von 
Przegaliny wielkie, Bialaer Kreiſes 


im Jahre 1293 ausgewander 
und deſſen Aufenthalt gar unbe⸗ 
wird ein 


DA 
kannt iſt; ſo wird derſelbe 
Gemaßheit des Kreisfchreibene vom 
15. Juni 1708 F. 1. durch gegen⸗ 
waͤrtiges Edikt hiemit oͤſſentlich vorge⸗ 
laden, und zur Wiederkehr oder Recht⸗ 
ſertigung ſeiner Entfernung binnen vier 
Monaten mit der Bedrohung aufgefo⸗ 
dert, daß nach Verlauf dieſer Friſt ge⸗ 
gen denſelben nach der Vorſchrift des 

Geſetzes verfahren werden wurden. 

Gegeben -Peniberg, den nennzehn⸗ 
ten Hornung des ein Tanfend acht 

Hundert und achten Jahres- f 
Ex Conſilio Saer, est reg. Gu- 
bernii regnorum Galicia et Lodo- 
| meriz, 2 
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Von Seiten der k. k. Krakauer Land“ 
rechte in Weltgalijien wird der Faau 
Franziska Gorzkowska, deren Wohnort 
Aubekannt iſt, als eine Teſisments, 
Miterbin der verſtorbenen Marianne 
8 „ mittelſt. gegenwart 


dikts vorgeladen: daß ſie ihre Er⸗ 
` Uibernahme, mit oder 
ohlthat des Geſetzes und der 


Watt SN 
obue . 
Inventur, der nach dieſer Verſtorbe⸗ 
nen zurückgebliebenen Erbſchaft, ‚bins 
nen Jahresfriſt ſechs Wochen und drey 
Tagen um ſo gewiſſer bier einreiche; 
als hingegen, ohne auf ihr Erbrecht 
mehr Ruͤckſicht zu nehmen, dieſe Ver⸗ 
laſſenſchaft den Erben, die ſich gemel⸗ 


det haben, zuerkanut werden wird 


Sie wird zugleich benachrichtet: daß 
ihr anheut der Advokat Holowska 
von hieraus zum Vertreter ernannt 
worden, dem fie die noͤthigen Ausfünf 
te wird geben koͤnnen. . 
Krakau den 2. May 180g. 
Jo ſeph von Nikorowiez. 
Kannamiller. 
Monkolski. 


„ Aus dem Nathſchluſſe der k. k. Land: 


rechte · 
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Kundmachung. 


zur Beſetzun der erledigten mit 


Aus Geha jährlich 400 flr. ver⸗ 
knüpften Jasler ſtaͤdtiſcher Syndikats⸗ 


ſtelle wird der Konkurs bis 15. July 


1. J: mit dem Bei atze ausgeſchrieben, 
daß die Kompetenten hierum ihre mit 
Eligibilitaͤts⸗Dekreten ex utraque li- 


2 
. 


déit 


— 
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nen, den Moralitätszeugniſſen verſe⸗ 
benen Geſuche binnen ſeſlgeſetzter Friſt 
SE Jasſer Kreisamt anzubringen ha⸗ 
en. . 
Krakau am 9. Juuy 1808, 3 K 


Kun dmachnnugg. 

Zur Beſetzung der beim Stauis⸗ 
lawower Magiſtrate in Erledigung ge⸗ 
kommenen, mit einem Gehalte jaͤhrl. 
200 fir. verbundenen geprüften aten 
Affeſſorsſtelle wird der Konkurs bis 
zum 14. Julius I. Je mit dem Beiſatz 
ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 
ihre mit Wahlfaͤhigkeitsdekreten ex 
utraque linea, und Moralitatszeug⸗ 
niſſen verſehenen Geſuche, binnen der 
feſtgeſetzten Friſt beim Stanislawower 
k. Kreisamte anzubringen haben. 


Lemberg am 18. April 1808. Tr 


FRE} 


Kundmachung. 


Zur Beſetzung der in Erledigung 
gekommenen mit einem Gehalte jähr⸗ 
lich 400 flr. verbundenen Sondilats⸗ 
ſelle beim Magiſtrate der Stadt 
Jaslo, wird der Konkurs bis zum 
15. July J. J. mit dem Beiſatze aus⸗ 
geſchrieben, daß die Kompetenten ih⸗ 
re mit Eligibilitaͤts „Dekreten dus 
beiden Linien, und Moralitätszeng« 
niſſen verſehrren Geſuche, binnen 
feſigeſetzter Friſt beim k. Kreisa mie 
in Jaslo anzubringen haben. , 


Lemberg am 27. May 180g. * 
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Seat Fremde in Krakau. a 
Am 8. Juni. 8 


Der Herr Theodor von Groinski mit 2 Be⸗ 
dienten, wohnt in der Stadt Nr. or, koͤmmt 
vom Lande: 

Der Herr Lukas von Jauows'i mit 3 Bedien⸗ 
ten, wohnt in der Stadt Nr. 95. koͤmmt 
vom Lande. — — — 

Der Herr Michael von Klimowitz mit 2 Be⸗ 
dienten, wohnt inder Stadt Nr 91. koͤmmt 
vom Lande. 
der Herr Vinzens von Guer: i mit 2 Bedien⸗ 

en, wohnt in der Stadt Nr. 94. koͤmmt 


E n Lande. 
"dar: Jofeph von Eigowti mit 2 Bed ien⸗ 
n, ea in der Stadt Nr. 400. kömmt 
* 
wel Wilhelns bon Laſtowski mit 2 Be 
dienten E yore in der Stadt Nr. 370. 


koͤmmt dom Lan 
Der Graf, pe e mit, 2 Bedien⸗ 
BZ wohnt in der Pen Nr. 504 Haat 
von War ſchau⸗ g 
Verſtorbene in Krakau und den 
Si Vorſtädten. u. 
Am xx. Juni. 
Der Koch Frauz Prachozki 78 Jahr alt, an 
Magenhitze, im St. Lazar Spital. 
Dem SE Krones ſ. S. 
Michael, 1 Tag alt, an Lamesch in der 
Stadt * 4. 
Am 12. Zuni⸗ . 


De en Felix Ripfa 23 Vb alt, an 
er Abzehrung, im Se. Lazar Spital. 5 
Dr Sattlerlehrbueſche Paul Hoffner 8 Jahr 
t 40 Wige Gallenfieber in der Stadt 


er Gr ergeſelle Jakob Sweda 5 Jahr alt, 
9 
R an Sruftwafferfucht, inder Stabt Nr. 47. 


Wochenmarktpreiſe. 


fr, kr. 
Weizen der Lemberger Korez wl 


20 
Lern der Lemberger Korez u 19 53 1 1 . 
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Brod, Mehl und Zlrifäfagungen 
für die Zeit vom 16. bis 30, 9 
kuͤr die e and Vorſ iki 

von Krakau. 
Pf. er. 


ro d. 
Semmel pi Bian Weitzen⸗ 
o LE $ 


mehl um 

A e Gebaͤcks um z kr. 
e Foren S 

Gren: 


en vor? Brod un 3 kr. 
Michl, und Grleßwerk. 
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Mondmeht das Maaß! den en 
` 8 Quart D ei e 20 
Semnielmehl D 31778 — 
Pohlmehhl 30 
mehl von der ſchoͤnſten ; 
> Bot n 5 12 e 59 2/4 
Hirſegriefz D 1 Se eg: 
Heidegri 3 wë 55 ee . 
Sete here a ang ET BEL: 
zenſtochauer Sa: . 
de ez * 
Nindfeiſch das Zem wg zt 
Kalbfleiſch = 10 
K CR — he 
Sib 3 
äi mnerfleiſch. WE W — 1. 


Die ſe Sazung wird zu Jedermanns Wiſ⸗ 
ſenſchaft kund gemacht, den CA 
ten unter ſchwerer Ahndung aufgetragen, 
ſich hiernach genau zu richten, und unter 
keinem Vorwande, ſolche zu en, als 
auch das kaufende Publikum hiemit aufge: 
fort ert, fuͤr die Feilſchaſten auf keine Weiſe 
mehr, als die Satzung aue weiſet, zu zw 
jehlen, und Gr Meherhaltung over 
Gewerbsmannes 5 EE — 
alſog em ſtädt 
ate wegen cu Äer 

zuzeigen. 

dom Magiſtrat der £ age 
den 16. Juny 1808. >; Step 
ume 


"Gruss und verlegt ber Joſepg Seorg Traßler, k. k. Saban, Bog hren 


